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Nachhaltigkeit² für Ihre Vermögensanlage

Investition in Sachwerte

In der anhaltenden Niedrigzinsphase wird es immer schwieriger, 

mit risikoarmen Investments überhaupt den Kapitalerhalt zu si-

chern, geschweige denn auskömmliche Renditen zu erzielen. As-

sets, wie beispielsweise Staatsanleihen, generieren kaum noch 

Zinsen, für Spareinlagen etwa bei Kreditinstituten ist die Nulllinie 

vielfach schon erreicht, teilweise drohen sogar Negativzinsen. Als 

Ausweg aus diesem Dilemma können Investitionen in Sachwerte 

dienen. Die niedrigere Korrelation der Entwicklung ihres Wertes 

zu den Schwankungen börsennotierter Assets macht sie zu ei-

nem attraktiven Bestandteil privater Portfolien. Denn Risikostreu-

ung, das heißt die Verteilung des Kapitals auf mehrere, möglichst 

in ihrer Entwicklung voneinander unabhängige Investitionsgüter, 

ist eine der zentralen Stellschrauben bei der Zusammenstellung 

jedes Portfolios. Der amerikanische Ökonom Harry Markowitz 

hat mit seiner Portfoliotheorie für diese nur scheinbar simpel an-

mutende Aussage den Nobelpreis für Wirtschaftswissenschaften 

errungen.

Alternative Investmentfonds als Lösung für Privatanleger

8Q^ _QXN_`mZPUSQ 6aRNMa QUZQ_ _[XOTQZ PUbQ^_UgfUQ^`QZ C[^`R[XU[_

aus eigener Kraft ist jedoch nicht immer ein leichtes Unterfan-

gen – sowohl das notwendige Volumen als auch die erforderliche 

Marktkenntnis und der anfallende Verwaltungsaufwand stellen für 

einen Privatanleger in aller Regel unüberwindbare Hürden dar. 

Hinzu kommt selbst bei institutionellen Investoren nicht selten ein 

@[_S^njQZ\^[NXQY4 HY QUZ C[^`R[XU[ YU` MZSQYQ__QZQ^ 8UbQ^_Ug-

kation aufzubauen, sind Beträge in mindestens zweistelliger Mil-
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Ein intaktes Gleichgewicht unserer Umwelt ist 

unabdingbar für unser Leben. Das bedeutet 

@VK D?>?H OIH NHL >C? 8?KJXC=BMNHA# GCM >?H

Ressourcen möglichst nachhaltig umzuge-

B?H# CH>?G PCK HC=BM G?BK O?K<K;N=B?H ;FL

nachwachsen oder sich regenerieren kann. 

Auch Geldanlagen werden längst nicht mehr 

ausschließlich nach Risiko und Rendite beur-

teilt. Nachhaltigkeit rückt immer stärker in den 

Fokus der Anleger. Diesem neuen Trend zur 

nachhaltigen Investition trägt die vorliegende 

Investitionsmöglichkeit „BVT Concentio Ener-

gie & Infrastruktur GmbH & Co. Geschlossene 

Investment KG“ (BVT Concentio Energie & 

Infrastruktur) Rechnung. Der Portfoliofonds 

?KGUAFC=BM /BH?H ;FL 3KCO;M;HF?A?K# <?K?CML GCM

einer überschaubaren Summe in einen aus-

gewählten Mix aus Sachwert- und Unterneh-

mensbeteiligungen der Assetklassen Erneuer-

bare Energien und Infrastruktur zu investieren. 

*;GCM JKIWMC?K?H 5C? >IJJ?FM' 5C? ;AC?K?H

einerseits nachhaltig und nutzen andererseits 

die Renditechancen eines professionell struk-

turierten Portfolios.

BVT Concentio Energie & Infrastruktur GmbH & Co. Geschlossene Investment KG
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lionenhöhe empfehlenswert. Für Privatanleger ist diese Strategie 

nur schwer umzusetzen. Bereits die Zeichnung einzelner Sach-

wertbeteiligungen erfordert, damit die empfohlene Risikostreu-

ung erreicht werden kann, ein erhebliches Anlagekapital. Außer-

PQY QY\RQTXQZ 6ZXMSQ\^[g_& ZUOT` Za^ \aZW`aQXX aZP QUZYMXUS&

sondern kontinuierlich über einen längeren Zeitraum in Sach-

wertanlagen zu investieren. Dieses Problem können Alternative 

Investmentfonds wie der BVT Concentio Energie & Infrastruktur 

lösen: Er schnürt ein breit gestreutes Paket aus Sachwert- und 

Unternehmensbeteiligungen in den Assetklassen Energie und 

Infrastruktur über einen mehrjährigen Investitionszeitraum. Als 

6ZXQSQ^ \^[g`UQ^QZ FUQ PMNQU _[SM^ P[\\QX`4 FUQ _UOTQ^Z _UOT EQZ-

ditechancen bei gleichzeitig nachhaltigem Handeln – und damit 

Nachhaltigkeit² für Ihre Vermögensanlage. 

Aller Erfolg beginnt mit einer guten Struktur

9UZQ \^[RQ__U[ZQXXQ 8UbQ^_UgfUQ^aZS PQ_ IQ^YnSQZ_ oNQ^ aZ`Q -̂

schiedliche Anlageklassen und Fristigkeiten ist die Grundlage 

eines langfristigen Anlageerfolges. Innerhalb der einzelnen An-

lageklassen sollte unter Risikoaspekten eine weitere Streuung 

entsprechend eigener Zielvorgaben erfolgen. Insgesamt sollte 

PQ^ 6Z`QUX PQ^ FMOTcQ^`UZbQ_`YQZ`_ UZ PQ^ EQSQX fcU_OTQZ +* "

aZP -* " PQ_ XU]aUPQZ ;Q_MY`bQ^YnSQZ_ NQ`^MSQZ( 8UQ W[ZW^Q-

te Ausgestaltung der Vermögensstruktur ist allerdings von der 

Risikoneigung des Anlegers, seinem Anlagehorizont und seinen 

persönlichen Anlagezielen abhängig, eine pauschale Empfehlung 

der Assetallokation für sämtliche Anleger deshalb nicht möglich.

Exemplarischer Aufbau eines  
Anlagevermögens  
(ohne selbstgenutztes Immobilienvermögen)

" Aktien-/Fonds anlagen

" Versicherungen

" Sachwertanlagen

" Sichteinlagen

" Renten- und  
Sparanlagen

Der BVT Concentio Energie & Infrastruktur bietet Anlegern eine 

komfortable Möglichkeit, den Sachwertanteil im Rahmen ihres 

;Q_MY`bQ^YnSQZ_ PUbQ^_UgfUQ^` aZP UZ_NQ_[ZPQ^Q ZMOTTMX`US fa

strukturieren.

Auch Geldanlagen werden längst nicht mehr ausschließlich nach Risiko und Rendite beurteilt.
Nachhaltigkeit rückt immer stärker in den Fokus der Anleger.
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Nachhaltig investieren 

Nachhaltige Investitionen in Erneuerbare Energien und In-

frastruktur

Nachhaltig agierende Unternehmen berücksichtigen in ihrem 

<MZPQXZ nW[X[SU_OTQ aZP _[fUMXQ ?[Z_Q]aQZfQZ( 8UQ_ SUX` Ro^

Unternehmen im Bereich der Erneuerbaren Energien eben-

so wie für Unternehmen im Infrastrukturbereich. Erneuerbare 

Energien sind an sich ein klassisches Beispiel für nachhaltiges 

Handeln bzw. einer nachhaltigen Energiepolitik, da die Energie 

Ma_ DaQXXQZ Q^fQaS` cU^P& PUQ \^MW`U_OT aZQ^_OTn\hUOT fa^ IQ^-

fügung stehen. Zusätzlich gehören zu einer nachhaltigen Stra-

tegie im Erneuerbare Energien Bereich auch Maßnahmen zum 

weiteren Umweltschutz (Schutz der Natur wie z. B. bestimmter 

Tier- und Vogelarten), die Beachtung sozialer Aspekte, wie zum 

Beispiel der Schaffung von Arbeitsplätzen, Arbeitnehmerschutz 

oder auch Fortbildungsmaßnahmen und Schulungen sowie auch 

XMZSR^U_`US QRgfUQZf_`QUSQ^ZPQ AMjZMTYQZ faY 7QU_\UQX UY LaSQ

der zunehmenden Digitalisierung von Prozessen.

Im Infrastrukturbereich wird mit nachhaltiger Infrastruktur Pla-

nung, Konstruktion, Bau, Instandhaltung und Verwaltung von Inf-

rastruktureinrichtungen bezeichnet, die in ihrer Art und Weise von 

den ökologischen, ökonomischen und sozialen Ressourcen nicht 

mehr verbrauchen als nachwachsen, sich regenerieren bzw. 

künftig wieder bereitgestellt werden können. Nachhaltige Infra-

strukturinvestitionen zielen dabei im Wesentlichen auf die Scho-

nung der bestehenden Ressourcen im Sinne von Einsparung, 

JUQPQ^bQ^cQ^`aZS aZP QRgfUQZ`Q^Q^ Ba`faZS PQ^ EQ__[a^OQZ(

Allen Akteuren und Unternehmen im Bereich nachhaltiger Infra-

struktur gemein ist, dass sie durch bewussten Einsatz umwelt-

schonender Technologien und Rohstoffe die ökologischen und 

ökonomischen Belastungen für Umwelt, Mensch und Wirtschaft 

senken. Zudem wird durch einen hohen Stellenwert sozialer 

1FCG;P;H>?F# 4?LLINK=?H$1H;JJB?CM# 7K<;HC-

LC?KNHA# M?=BHIFIACL=B?K ,IKML=BKCMM# LM?CA?H-

>?K +H?KAC?<?>;K@# >?GIAK;WL=B?K 9;H>?F NH>

wachsende Ansprüche an den Gesundheits-

L?EMIK LCH> .?K;NL@IK>?KNHA?H# >C? QNENH@ML@T-

hige und nachhaltige Konzepte und Lösungen 

erfordern. Nachhaltig agierende Unternehmen 

können in diesem Marktumfeld Produkte und 

*C?HLMF?CLMNHA?H ?HMPC=E?FH NH> ;H<C?M?H# P?F-

che langfristig zu einer ressourcenschonenden 

Lösung der genannten Herausforderungen 

führen. Die Berücksichtigung von Nachhaltig-

keitsrisiken bietet langfristig einen Wettbe-

werbsvorteil und somit letztlich eine höhere zu 

erwartende Rentabilität.

Gewinnung von Erneuerbarer Energie aus Sonne, Wind und 
Wasser

Auf- und Ausbau nachhaltiger Infrastruktur, zum Beispiel zur 
Wasseraufbereitung.
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Aspekte und guter Unternehmensführung innerhalb der Unter-

nehmen die Motivation der Mitarbeiter erhöht, wodurch die Un-

`Q^ZQTYQZ M``^MW`UbQ^ Ro^ T[OT ]aMXUgfUQ^`Q 6^NQU`_W^mR`Q cQ^PQZ(

6a_RMXX]a[`QZ aZP :XaW`aM`U[Z cQ^PQZ PMPa^OT SQ^UZS SQTMX`QZ

und möglichen Reputationsschäden wird vorgebeugt. Infrastruk-

turunternehmen aus dem Telekommunikationssektor handeln 

nachhaltig, in dem sie über verschiedene Netzwerke den Zugang 

zu Informationen und Wissen anbieten und damit die Grundlagen 

Ro^ QUZQ T[OTcQ^`USQ 7UXPaZS& Ro^ =ZZ[bM`U[ZQZ [PQ^ MaOT hQdUNXQ

Arbeitsplätze schaffen. Transportunternehmen tragen zum Bei-

_\UQX YU` bQ^N^MaOT_QRgfUQZ`QZ Ĝ MZ_\[^`YU``QXZ aZP Y[PQ^ZQZ

See- und Flughäfen zu einer Verringerung der ökologischen und 

ökonomischen Belastung bei. 

Nachhaltiges Handeln bei der Vermögensanlage zahlt sich 

aus

Was für nachhaltig orientierte Unternehmen gilt, gilt auch für nach-

haltig orientierte Anleger. Wer bei seinen Anlagen bewusst nach-

haltig entscheidet, unterstützt mit seinem Vermögen die nachhal-

Ökonomische Infrastruktur
Soziale Infrastruktur

Energie Versorgung Transport Kommunikation

" Erneuerbare Energien

" Fossile Energien

" Elektrizitätsnetze

" Kraftwerke

" Pipelines

" Energiespeicherung

" Digitalisierung und 

Neue Technologien

" Wasserversorgung 

(Aufbereitungsanlagen, 

Verteilungsnetze)

" Abwasser- 

aufbereitung

" Kanalisation

" Abfallmanagement

" Digitalisierung und 

Neue Technologien

" Flug- und Seehäfen

" Schienenverkehr

" Mautstraßen,  

Brücken und Tunnel

" Cargo und Logistik

" Öffentlicher  

Nahverkehr

" Fähren

" Parkhäuser

" Kabelnetze  

(Land- und Unter-

wasserkabel)

" Funkmasten (Mobil-

funk, TV- und Radio-

übertragung)

" Antennen und  

drahtlose Netzwerke

" Datenzentren

" Gesundheits- 

einrichtungen

" Bildungs- 

einrichtungen 

" Öffentliche Verwal- 

tung und Sicherheit

" Kultureinrichtungen

tigen Wachstumsstrategien, die nachhaltige Entwicklung unserer 

Gesellschaft und Umwelt sowie die Wahrung des Gemeinwohls. 

Dabei bedeutet die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspek-

ten in der Investition keinen Renditeverzicht, sondern vielmehr 

einen Sicherheitsaspekt und einen Wettbewerbsvorteil. Eine 

nachhaltige Investitionsstrategie gibt Unternehmen die Sicher-

heit, dass sie langfristig tätig und wettbewerbsfähig sein können. 

Die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken bei Investitionen 

kann damit sogar einen Renditevorteil ermöglichen.

Der BVT Concentio Energie & Infrastruktur konzentriert sich aus-

schließlich auf die vielversprechenden und zukunftsorientierten 

Anlageklassen Erneuerbare Energien und nachhaltige Infrastruk-

tur und kommt damit den Anforderungen von Anlegern entge-

gen, für die verantwortungsvolles Investieren verstärkt in den 

Fokus rückt.

@MZSR^U_`US QRgfUQZf_`QUSQ^ZPQ AMjZMTYQZ& NQU_\UQX_cQU_Q UY
Zuge der Digitalisierung

FOT[ZaZS NQ_`QTQZPQ^ EQ__[a^OQZ Pa^OT QRgfUQZ`Q Ba`faZS
und Wiederverwertung
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Das Fondskonzept

Der BVT Concentio Energie & Infrastruktur 

CHO?LMC?KM CH >?H (N@<;N ?CH?L >CO?KLCWQC?KM?H

Portfolios professionell ausgewählter Sach-

wert- und Unternehmensbeteiligungen aus 

den Assetklassen Erneuerbare Energien und 

Infrastruktur. Dabei stehen insbesondere auch 

CHLMCMNMCIH?FF? :C?F@IH>L CG /HO?LMCMCIHL@IENL#

die aufgrund von Eintrittsbarrieren für private 

Anleger sonst nicht zugänglich sind. Sie be-

teiligen sich am Portfolioaufbau ganz bequem 

über nur eine einzige Zeichnung – und erhalten 

eine komplette Übersicht aller Investitionen in 

einem Jahresbericht. 

Auswahlstrategie für nachhaltige Investments

Entsprechend dem Nachhaltigkeitsgedanken stehen bei der 

Auswahl von Projekten und Beteiligungen für den BVT Concentio 

Energie & Infrastruktur eine nachhaltige, langfristig orientierte In-

vestitions- und Wertschöpfungsstrategie sowie eine nachhaltige 

ESG-Politik der Fonds- und Assetmanager im Vordergrund. Un-

ter ESG (Environmental, Social and Governance) werden Richt-

linien / Leitlinien zum Schutz der Umwelt, Sozialen Gerechtigkeit 

und nachhaltigen Unternehmensführung zusammengefasst, wel-

che aus den seit 2016 für alle Staaten geltenden Nachhaltigkeits-

zielen der Vereinten Nationen abgeleitet sind.

Der BVT Concentio Energie & Infrastruktur investiert in den Auf-

bau eines Portfolios aus Sachwert- und Unternehmensbeteili-

gungen der Assetklassen Erneuerbare Energien und Infrastruktur 

im In- und Ausland. Bei der Auswahl von Investitionen in Vermö-

gensgegenstände werden neben den in den Anlagebedingungen 

dargestellten Anlagegrenzen insbesondere die folgenden Para-

meter berücksichtigt:

" Positives politisches Umfeld in den Investitionsländern

" Sichere Rahmenbedingungen / Verlässliches Investitionsum-

feld in Ländern mit gesetzlichen Einspeisevergütungen zu fes-

ten Tarifen

" 8UbQ^_UgWM`U[Z UZ PQZ 6ZXMSQ\[^`R[XUQZ

" Langjähriger Track Record der Asset- und Fondsmanager

Darüber hinaus sieht der BVT Concentio Energie & Infrastruktur 

QUZQ SQ[S^Mg_OTQ F`^QaaZS PQ^ =ZbQ_`U`U[ZQZ UZ IQ^YnSQZ_SQ-

genstände in Europa (einschließlich des Vereinigten Königreichs) 

sowie den Staaten des East Asia Summit vor.  

Auswahl geeigneter Fachpartner in der Industrie 

Die BVT Unternehmensgruppe als Assetmanager des BVT Con-

centio Energie & Infrastruktur verfügt im Bereich Energie und 

Infrastruktur über langjährige Erfahrung, die ein umfangreiches 

Netzwerk im Energie- und Umweltsektor gewährleistet und zu 

vielfältigen, langjährigen Partnerschaften geführt hat. Diese si-

chern einen breiten Zugang zum Markt sowie einen umfangrei-

Environment
(Umwelt)

" Klima

" Ressourcenschonung

" Wasser

" Artenvielfalt

Social
(Soziales)

" Mitarbeiter

" Sicherheit, Gesundheit

" 8QY[S^Mg_OTQ^ JMZPQX

" Ernährungssicherheit

Governance
(Aufsichtsstrukturen)

" Risioko- und Reputations-
management

" Aufsichtsstrukturen

" Compliance

" Bekämpfung von  
Korruption

DaQXXQ4 9USQZQ 8M^_`QXXaZS MaR ;^aZPXMSQ PQ_ ;MNXQ^ JU^`_OTMR`_XQdUW[Z& ccc(cU^`_OTMR`_XQdUW[Z(SMNXQ (̂PQ)PQgZU`U[Z)Q_S'W^U`Q^UQZ'+,**/0

ESG-Kriterien
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OTQZ 8QMXh[c MZ C^[VQW`QZ aZP 7Q`QUXUSaZSQZ( 8Q^ QZSQ PU^QW`Q

Kontakt zu etablierten Projektentwicklern, Herstellern von Wind- 

und Photovoltaikanlagen, Energieversorgern sowie zu Infrastruk-

turfondsmanagern vereinfacht und optimiert den Transaktions-

prozess. 

Auswahlkriterien der Zielinvestitionen

Die Auswahl geeigneter und aussichtreich erscheinender Zielin-

vestitionen erfolgt anhand der Anlagebedingungen der Invest-

mentgesellschaft sowie unter Berücksichtigung einer Vielzahl 

zusätzlicher Beurteilungsparameter. Diese zusätzlichen Parame-

`Q^ cQ^PQZ UY EMTYQZ PQ^ 8aQ 8UXUSQZOQ aZP 9Z`_OTQUPaZS_gZ-

dung gegeneinander abgewogen und können im Einzelfall auch 

mit unterschiedlichen Gewichtungen versehen werden. Dazu 

gehören u. a.

" Eignung der Investitionsstrategie (wirtschaftlich, rechtlich, res-

sourcenschonend, ESG-Grundsätze einhaltend, nachhaltig),

" die Eignung und Wirtschaftlichkeit der Wertschöpfungsstrate-

gie,

" die bisherige Performance bzw. der Track Record des Fonds-

managers,

" wirtschaftliche, technische und rechtliche Risiken sowie Nach-

haltigkeitsrisiken

sowie bei Investitionen in konkrete Anlagen

" die Standorteignung (technisch, wirtschaftlich, rechtlich, res-

sourcenschonend, ESG-Grundsätze einhaltend, nachhaltig),

" die Wirtschaftlichkeit (Stromerlöse, Energieeinspeisung, In-

standhaltung und Wartung etc.),

" die Sicherheit der laufenden Einnahmen,

" die Eignung und Wirtschaftlichkeit der Finanzierungsstruktur,

" die Beurteilung der kaufmännischen Geschäfts- und techni-

schen Betriebsführung.

8?KJXC=BMNHA QN H;=BB;FMCA?H /HO?LMCMCIH?H

Die Auswahl der Zielinvestments basiert durchgehend auf den 

UN Principles for responsible investment - kurz UN PRI - zu de-

nen sich das Fondsmanagement als Unterzeichner dieser Initia-

`UbQ bQ^\hUOT`Q` TM`( =Z_SQ_MY` TMNQZ _UOT UY EMTYQZ PQ^ =ZU`UM-

tive bereits rund 1.400 institutionelle Investoren aus 50 Ländern 

fa^ :n^PQ^aZS QUZQ_ bQ^MZ`c[^`aZS_b[XXQZ 6ZXMSQ_`UX_ bQ^\hUOT-

tet. (Mehr Informationen hierzu z.B. unter https://de.wikipedia.

org/wiki/Principles_for_Responsible_Investment)

Mit 17 Zielen für nachhaltige Entwicklung haben die Vereinten 

Nationen (UN) im Rahmen der UN-Agenda 2030 politische Ziel-

setzungen formuliert, die der Sicherung einer nachhaltigen Ent-

wicklung auf ökonomischer, sozialer sowie ökologischer Ebene 

dienen sollen. Sie gelten seit 2016 für alle Staaten. Der BVT 

Concentio Energie & Infrastruktur orientiert sich daran und fokus-

siert insbesondere zwei Ziele: Erneuerbare Energien aus Wind, 

Sonne und Wasserkraft zu gewinnen sowie die Modernisierung 

der Infrastruktur zu fördern. Darüber hinaus können aber auch 

zahlreiche Aspekte der anderen Ziele bei Investitionen Berück-

_UOT`USaZS gZPQZ& cUQ4

- Gute Gesundheitsversorgung durch soziale Infrastruktur 

(Ziel 3), 

- Hochwertige Bildung durch Telekommunikation und Da-

tennetze (Ziel 4), 

- Sauberes Wasser durch Trinkwasseraufbereitung (Ziel 6), 

- Gute Arbeitsplätze durch Einhaltung der ESG-Kriterien in 

den Unternehmen, in die investiert wird (Ziel 8), 

- Maßnahmen zum Klimaschutz durch CO² Einsparung (Ziel 

13), 

- Leben im Wasser durch Verringerung der Umweltver-

schmutzung (Ziel 14),

- Leben an Land durch Verringerung der Umweltverschmut-

zung (Ziel 15),

- Partnerschaften, um Ziele zu erreichen (Ziel 17).

17 Ziele für nachhaltige Entwicklung, die die Vereinten
Nationen (UN) im Rahmen der UN-Agenda 2030 formuliert haben
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Beispielhafte Investitionen der BVT Portfoliofonds Serien

Die Investitionsentscheidungen für die Portfoliofonds Serien der 

BVT erfolgten auch bisher bereits unter Nachhaltigkeitsaspekten. 

Die nachfolgenden beispielhaften Zielinvestitionen können Anle-

gern einen Eindruck von der Ausrichtung und Bandbreite mög-

licher Investments vermitteln. Es handelt sich dabei allerdings 

nicht um geplante Investitionen des hier vorgestellten BVT Con-

centio Energie & Infrastruktur. 

Beispiel 1: Investition in einen institutionellen Fonds, der ein 

Portfolio aus Anlagen zur Energieerzeugung aus Erneuerbarer 

Energie mit Standorten in Nordamerika und Europa aufbaut. 

8Q^ :[Wa_ XUQS` MaR UZ 7Q`^UQN NQgZPXUOTQZ [PQ^ NMaRQ^`USQZ

Anlagen. Die Energieerzeugung soll primär durch die etablier-

ten Technologien Solar/Photovoltaik und Onshore-Windkraft 

erfolgen.

Beispiel 2: Investition in einen Solarfonds, der mittelbar eine 

fest aufgeständerte Photovoltaikanlage auf einer Konversions-

hmOTQ UZ 7^MZPQZNa^S Q^c[^NQZ TM`( 8UQ 6ZXMSQ _\QU_` _QU`

ihrer planmäßigen Inbetriebnahme in das öffentliche Netz ein.

Assetklasse Erneuerbare Energien

Beispiel: Investition in einen institutionellen Fonds, der ein 

Portfolio aus Beteiligungen an Unternehmen, primär in Europa 

bzw. Nordamerika, aufbaut. Der Fokus liegt auf den Sektoren 

Energie, Umwelt, Telekommunikation, Transport und Logistik 

sowie Soziale Infrastruktur.

Beispielunternehmen 1 erzeugt Strom und Fernwärme zum 

industriellen Gebrauch aus Abfall. Durch die Verbrennung von 

Müll werden Treibhausgasemissionen in erheblichem Umfang 

eingespart. Darüber hinaus werden dem Materialkreislauf 

während des Verbrennungsprozesses giftige Substanzen ent-

zogen. Insgesamt wird das Müllvolumen während des energie-

Q^fQaSQZPQZ AoXXbQ^N^QZZaZS_\^[fQ__Q_ aY 3* " ^QPafUQ^`(

Beispielunternehmen 2 betreibt ein umfassendes Glasfaser-

Datennetz sowie zahlreiche Datenzentren und hat durch die 

Einführung eines nachhaltigen Kühlsystems in allen Datenzen-

tren eine Reduzierung des Energieverbrauchs und damit eine 

Reduzierung an Treibhausgasemissionen erzielt. Zielsetzung 

des Unternehmens sind zudem Kooperationen mit regiona-

len Nah- und Fernwärmenetzen über die Nutzung (Recycling) 

überschüssiger Wärme aus den Datenzentren.

Assetklasse Infrastruktur
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Ein Zeichnungsschein – ein Bericht

Zeichnungsschein Jahresbericht

8UQ ;^MgW fQUS` _`M^W bQ^QUZRMOT`& PM__ FUQ _UOT MX_ 6ZXQSQ^ YU` Za^ QUZQY LQUOTZaZS__OTQUZ MZ QUZQ^ =ZbQ_`YQZ`SQ_QXX_OTMR` NQ`QUXUSQZ& PUQ QUZ

PUbQ^_UgfUQ^`Q_ C[^`R[XU[ b[Z FMOTcQ^`' aZP HZ`Q^ZQTYQZ_NQ`QUXUSaZSQZ PQ^ 6__Q`WXM__QZ 9^ZQaQ^NM^Q 9ZQ^SUQZ aZP =ZR^M_`^aW`a^ Q^cU^N`(

Als Anleger erhalten Sie jährlich einen Bericht, der Ihnen eine zusammenfassende Übersicht über die Entwicklung des gesamten Portfolios bietet.

" Energie Deutschland

" Energie International 

"  Infrastruktur

" @U]aUPU`m`_MZXMSQZ

Der BVT Concentio Energie & Infrastruktur im Überblick

Art des Investments Der BVT Concentio Energie & Infrastruktur ist ein geschlossener Alternativer Invest-

mentfonds (AIF). Er ist nach dem deutschen Kapitalanlagegesetzbuch (KAGB) gesetz-

lich reguliert. 

Mindestbeteiligung 8UQ AUZPQ_`TnTQ PQ^ SQfQUOTZQ`QZ 9UZXMSQ NQ`^mS` +*(*** k ffSX( / " 6a_SMNQMaR-

schlag.

Laufzeit und Dauer  

der Kapitalbindung

Die Anteile an der Investmentgesellschaft können nicht zurückgegeben werden. Bei 

prognosegemäßem Verlauf wird das von den Anlegern eingesetzte Kapital durch die 

jährlichen Ausschüttungen der Investmentgesellschaft bis zum Jahr 2035 schrittweise 

fa^oOWSQRoT^`( 8UQ @MaRfQU` QZPQ` ZMOT PQ^ faY -+(+,(,*-3 SQ\XMZ`QZ 6ahn_aZS PQ^

Investmentgesellschaft und der Verwertung ihres restlichen Vermögens.

Besteuerung Anleger mit Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland erzielen aus der Beteiligung 

bei prognosegemäßem Verlauf Einkünfte aus Gewerbebetrieb. Die steuerliche Be-

handlung hängt von den persönlichen Verhältnissen des jeweiligen Anlegers ab und 

kann künftig Änderungen unterworfen sein.

Eignung für Anleger Der BVT Concentio Energie & Infrastruktur richtet sich an Privatanleger sowie an pro-

fessionelle und semiprofessionelle Anleger im Sinne des KAGB, die das Ziel der Ver-

mögensoptimierung verfolgen und einen langfristigen Anlagehorizont von mindestens 

20 Jahren haben. Es handelt sich um ein Produkt für Anleger mit erweiterten Kenntnis-

_QZ aZP)[PQ^ 9^RMT^aZSQZ YU` :UZMZf\^[PaW`QZ( 8Q^ 6ZXQSQ^ WMZZ gZMZfUQXXQ IQ^Xa_`Q

tragen (bis zum vollständigen Verlust des eingesetzten Kapitals) und legt keinen Wert 

auf Kapitalschutz. Der BVT Concentio Energie & Infrastruktur fällt bei der Risikobewer-

tung auf einer Skala von 1 (sicherheitsorientiert) bis 7 (sehr risikobereit) in Risikoklasse 

6. Eine Beteiligung am BVT Concentio Energie & Infrastruktur ist nicht geeignet: für 

Anleger, die nur über Basis-Kenntnisse und/oder Erfahrungen mit Finanzprodukten 

verfügen; für Anleger, die Wert auf  Kapitalerhalt legen und keinen vollständigen Verlust 

des eingesetzten Kapitals tragen können; für Anleger, die nicht über eine hohe Risiko-

bereitschaft verfügen; für Anleger, die eine Anlage mit einer festen Verzinsung suchen; 

für Anleger, die eine Anlage mit einem bereits heute feststehenden Rückzahlungsbe-

trag zu einem festen Rückzahlungstermin suchen; für Anleger, die vor dem Ablauf von 

20 Jahren über den investierten Betrag verfügen müssen.
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Kapitalrückzahlung und Erträge unter ver-
schiedenen Marktbedingungen (Prognose)

Die an die Anleger erfolgenden Auszahlungen 

verfügbarer Liquidität (Ausschüttungen) be-

inhalten Kapitalrückzahlungen und Erträge. 

Der Gesamtbetrag der während der Dauer der 

Investmentgesellschaft möglichen Ausschüt-

tungen (Gesamtausschüttung) ist abhängig 

von den Marktbedingungen. Die Kapitalver-

waltungsgesellschaft prognostiziert unter 

verschiedenen Marktbedingungen folgende 

Gesamtausschüttung bezogen auf die geleis-

tete Kommanditeinlage vor Steuerabzug vom 

Kapitalertrag und vor der Besteuerung beim 

Anleger1:

" Energie Deutschland

" Energie International 

" Infrastruktur

" @U]aUPU`m`_MZXMSQZ

Zielallokation in Prozent

10 10

45
35

250 %

200 %

150 %

100 %

50 %

0 %
Unterdurchschnittl.  Basis-Szenario  Überdurchschnittl.

Entwicklung  Entwicklung

124 %

173 %

217 %

Prognostizierte Gesamtausschüttung 2020 bis 2039  
(Kapitalrückzahlung und Erträge) in Prozent der  
gezeichneten Kommanditeinlage

Sämtliche Angaben zur Höhe der Ausschüttungen beziehen 

sich auf die gezeichnete Kommanditeinlage. Bei der Analyse der 

Angaben ist der zusätzlich zur Kommanditeinlage zu leistende 

6a_SMNQMaR_OTXMS #^QSQXYmjUS / " PQ^ ?[YYMZPU`QUZXMSQ$ fa

berücksichtigen. Der Prognose liegt folgende angenommene 

Verteilung der Investitionen zu Grunde2:

1 Prognosen sind kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. 
2 Es steht noch nicht fest, in welche konkreten Anlageobjekte investiert werden soll. Die tatsächliche Zusammensetzung kann von der Planung abwei-
OTQZ( 9_ cQ^PQZ YUZPQ_`QZ_ -* " UZ 6Z`QUXQZ MZ SQ_OTX[__QZQZ F\QfUMX'6=: MZSQXQS`& PUQ b[^cUQSQZP UZ 6ZXMSQZ fa^ 9^fQaSaZS& faY Ĝ MZ_\[^` aZP
fa^ F\QUOTQ^aZS b[Z F`^[Y& ;M_ [PQ^ Jm^YQ Ma_ JUZPQZQ^SUQ& F[ZZQZQZQ^SUQ aZP JM__Q^W^MR` UZbQ_`UQ^QZ aZP -* " UZ 6Z`QUXQZ MZ SQ_OTX[__QZQZ
Spezial-AIF, die vorwiegend in Infrastruktur, einschließlich als Infrastruktur genutzter Immobilien, sowie in Beteiligungen an Unternehmen investieren, 
die Infrastruktur errichten, instand halten, instandsetzen, verwalten oder betreiben. In den ersten 18 Monaten nach Vertriebsbeginn ist der AIF noch 
nicht risikogemischt investiert.
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Basis-Szenario

Dem Basis-Szenario liegen Annahmen zu den Veräußerungserlö-

sen von Energieerzeugungsanlagen, Infrastruktur-Einrichtungen 

und Beteiligungen an Unternehmen zugrunde sowie zur Zinsent-

wicklung bei Bankguthaben, Geldmarktinstrumenten und  Wert-

\M\UQ^QZ #fa^ @U]aUPU`m`_MZXMSQ$& PUQ _UOT NQU QUZQ^ lZPQ^aZS PQ^

AM^W`NQPUZSaZSQZ MaR PUQ EoOWho__Q Ma_ PQZ LUQXbQ^YnSQZ aZP

damit auf die Kapitalrückzahlungen und Erträge der Anleger aus-

wirken. 

Unterdurchschnittliche Entwicklung

Der Darstellung einer unterdurchschnittlichen Entwicklung liegt 

die Annahme zugrunde, dass bei Veräußerung von Energieer-

zeugungsanlagen aufgrund eines Rückgangs der Energiepreise 

QUZ aY /* " SQ^UZSQ^Q^ IQ^majQ^aZS_Q^Xn_ Q^fUQX` cQ^PQZ WMZZ

als im Basis-Szenario. Außerdem wird angenommen, dass bei 

Veräußerung von Zielunternehmen durch Zielvermögen der As-

setklasse Infrastruktur das durchschnittlich erzielbare Vielfache 

des Kapitaleinsatzes (Multiple) um 0,3 niedriger sein wird als im 

Basis-Szenario. Hinsichtlich der Zinsentwicklung wird angenom-

men, dass die Zinssätze bei einer unterdurchschnittlichen Ent-

cUOWXaZS aY /* " ZUQP^USQ^ _QUZ cQ^PQZ MX_ UY 7M_U_'FfQZM^U[

angenommen.

Überdurchschnittliche Entwicklung

Der Darstellung einer überdurchschnittlichen Entwicklung liegt 

die Annahme zugrunde, dass bei Veräußerung von Energieerzeu-

gungsanlagen aufgrund eines Anstiegs der Energiepreise ein um 

/* " TnTQ^Q^ IQ^majQ^aZS_Q^Xn_ Q^fUQX` cQ^PQZ WMZZ MX_ UY 7M-

sis-Szenario. Außerdem wird angenommen, dass bei Veräuße-

rung von Zielunternehmen durch Zielvermögen der Assetklasse 

Infrastruktur das durchschnittlich erzielbare Vielfache des Kapi-

taleinsatzes (Multiple) um 0,2 höher sein wird als im Basis-Szena-

rio. Hinsichtlich der Zinsentwicklung wird angenommen, dass die 

LUZ__m`fQ NQU QUZQ^ oNQ^Pa^OT_OTZU``XUOTQZ 9Z`cUOWXaZS aY /* "

höher sein werden als im Basis-Szenario angenommen.

Die tatsächliche Abweichung von den prognostizierten Werten 

des Basis-Szenarios kann niedriger oder höher ausfallen als hier 

angenommen. Der dargestellten unterdurchschnittlichen Ent-

wicklung liegt nicht der ungünstigste Verlauf einer Beteiligung an 

der Investmentgesellschaft zugrunde. Prognosegemäß wäre die 

vollständige Kapitalrückzahlung (einschließlich des Ausgabeauf-

schlags) an die Anleger über die Gesamtlaufzeit der Investment-

SQ_QXX_OTMR` Z[OT YnSXUOT& cQZZ PUQ EoOWho__Q Ma_ PQY b[Z

der Investmentgesellschaft in Beteiligungen investierten Kapital 

aY ,2 " SQ^UZSQ^ Ma_RMXXQZ MX_ UY 7M_U_'FfQZM^U[ MZSQZ[YYQZ(

7QU Z[OT SQ^UZSQ^QZ EoOWho__QZ cm^Q YU` IQ^Xa_`QZ Ro^ PUQ 6Z-

leger zu rechnen. Aussagen über die Eintrittswahrscheinlichkeit 

einzelner Szenarien sind nicht möglich. Die Darstellung lässt 

keinen Rückschluss auf die tatsächliche Wertentwicklung der In-

vestmentgesellschaft zu. 
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Der Anbieter

Mit der derigo GmbH & Co. KG als Kapital-

verwaltungsgesellschaft des BVT Concentio 

+H?KAC? " /H@K;LMKNEMNK JKIWMC?K?H (HF?A?K OIH

vielfältiger und langjähriger Erfahrung in der 

Sachwertanlage. Zudem hat sich das Fonds-

management bei Investitionen zu Nachhaltig-

E?CM O?KJXC=BM?M%

Die derigo GmbH & Co. KG (derigo) ist ein Unternehmen der BVT 

HZ`Q^ZQTYQZ_S^a\\Q( 6X_ ^QSaXUQ^`Q Qd`Q^ZQ ?M\U`MXbQ^cMX`aZS_-

gesellschaft im Sinne des Kapitalanlagegesetzbuchs (KAGB) 

ist sie konzeptionell verantwortlicher Initiator und Verwalter der 

geschlossenen Alternativen Investmentfonds der BVT Unterneh-

mensgruppe und Top Select.

Über 40 Jahre Erfahrung in der Sachwertanlage

Die BVT Unternehmensgruppe mit Sitz in München und Atlanta 

sowie Büros in Berlin, Köln und Boston, ist ein bankenunabhän-

giger Assetmanager und erschließt seit über 40 Jahren deut-

schen Privatinvestoren sowie institutionellen Kapitalanlegern die 

vielfältigen Chancen internationaler Sachwertinvestitionen. Im 

Fokus stehen die Anlageklassen Immobilien USA und Deutsch-

XMZP& 9ZQ^SUQ aZP =ZR^M_`^aW`a &̂ C^UbM`Q 9]aU`e _[cUQ C[^`R[XU['

Konzepte.

Mit Assets under Management von über 3,3 Mrd. EUR1, einem 

historischen Gesamtinvestitionsvolumen von rund 6,6 Mrd. EUR, 

200 aufgelegten Fonds und mehr als 70.000 Anlegern seit Grün-

dung zählt die BVT in Deutschland zu den erfahrensten Anbietern 

im Bereich der geschlossenen Beteiligungskonzepte. Sämtliche 

=ZbQ_`U`U[ZQZ NQ^aTQZ MaR PQ^ cQ_QZ`XUOTQZ 9^R[XS_YMdUYQ PQ_

Gründers Harald von Scharfenberg. Diese gilt unverändert: Kapi-

tal dort einzusetzen, wo es produktiv arbeitet – möglichst unab-

hängig von der Volatilität internationaler Zins- und Aktienmärkte. 

Die BVT verfügt insbesondere über fundierte Erfahrung in der 

Strukturierung von Portfoliofonds. Bereits 2005 wurde zusam-

men mit Dr. Werner Bauer die Top Select Fund Serie aufgelegt, 

die seither Maßstäbe im Bereich der Portfoliofonds setzt. Als 

Dachfonds investieren die Top Select Funds in Zielfonds von Ge-

sellschaften, die auf die jeweilige Anlageklasse spezialisiert sind. 

1 Stand 31.12.2018

Sitz der BVT Unternehmensgruppe in München
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Neben Immobilien im In- und Ausland und Immobilienprojekt-

entwicklungen zählen dazu auch Luftfahrzeuge, Schiffe, Energie 

und Infrastruktur sowie Unternehmensbeteiligungen. Die von der 

derigo konzipierten und verwalteten Fonds der BVT Concentio 

Serie basieren allesamt auf diesem bewährten Anlagekonzept. 

Nachhaltigkeit hat bei BVT Tradition

Die Überzeugung für nachhaltiges Handeln ist bei den Gesell-

schaftern der Unternehmensgruppe fest verankert: BVT-Gründer 

Harald von Scharfenberg erkannte bereits früh das Potenzial 

grüner Energien – nutzten seine Ahnen doch bereits Ende des 

19. Jahrhunderts regenerative Energie in Form von Wasserkraft. 

Ebenso Dr. Werner Bauer, Geschäftsführender Gesellschafter 

der derigo, der ein eigenes Wasserkraftwerk betreibt. 

Bereits seit 1988 ist BVT im Segment Energie und Infrastruktur 

aktiv und hat als erstes Emissionshaus in Deutschland einen Pu-

blikumsfonds aufgelegt, der in Windkraftanlagen investiert. Damit 

hat BVT seit über 30 Jahren in diesen Assetklassen umfangrei-

ches Know-how gesammelt und zahlreiche Beteiligungsange-

bote realisiert, bei denen Ökologie und Ökonomie im Einklang 

stehen.

Beim BVT Concentio Energie & Infrastruktur wird die seit Jahr-

fQTZ`QZ UZ PQ^ 7IG HZ`Q^ZQTYQZ_S^a\\Q SQNoZPQX`Q 9d\Q^`U_Q

YU` QUZQY NQcmT^`QZ :[ZP_W[ZfQ\` W[Z_Q]aQZ` aYSQ_Q`f`(

2;=BB;FMCAE?CM ;FL 8?KJXC=BMNHA

Das langjährige Engagement der BVT bei Investitionen in rege-

nerative und nachhaltige Energien fand seine Fortsetzung in der 

Entscheidung der derigo, die internationale PRI Initiative zu un-

terzeichnen – und sich damit bei Investitionen zu Nachhaltigkeit 

und den  ESG-Kriterien (Environmental, Social and Governance) 

fa bQ^\hUOT`QZ(

*C?L? & 8?KJXC=BMNHA?H A?BM >?K 7HM?KQ?C=BH?K ?CH
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Wesentliche Risiken

Mit der Investition in den BVT Concentio Ener-

gie & Infrastruktur (nachfolgend auch „Invest-

mentgesellschaft“) sind neben der Chance 

auf Wertsteigerungen und Erträge Risiken 

verbunden. Bei negativer Entwicklung besteht 

>;L 4CLCEI# >;LL >?K (HF?A?K ?CH?H 6IM;FO?KFNLM

seines eingesetzten Kapitals sowie eine Ver-

minderung seines sonstigen Vermögens erlei-

det. Die nachfolgend genannten wesentlichen 

4CLCE?H B;<?H +CHXNLL ;N@ >;L 4CLCEIJKIWF >?K

Investmentgesellschaft. Sie berücksichtigen 

die durch die Zielgesellschaften verursachten 

4CLCE?H# LIP?CM >C?L? @VK >C? /HO?LMG?HMA?L?FF-

schaft insgesamt wesentlich sein dürften: 

Marktzugangsrisiken. Es ist nicht sicher, dass genügend ge-

eignete Zielgesellschaften gefunden werden, die den Anlagebe-

dingungen der Investmentgesellschaft entsprechen. Es besteht 

das Risiko, dass Investitionen in Zielgesellschaften später als ge-

plant getätigt werden. Dies kann dazu führen, dass Erträge aus 

den Zielgesellschaften geringer ausfallen als angenommen oder 

dass Risiken aus Zielgesellschaften in Kauf genommen werden 

müssen, bei deren Eintritt Verluste hinzunehmen wären.

Portfolio- und Marktrisiken. Es besteht das Risiko, dass die 

Zielgesellschaften die kalkulierten Erlöse aus der Bewirtschaftung 

und dem Verkauf der von ihnen erworbenen Investitionsobjekte 

nicht erwirtschaften. Die wirtschaftliche Entwicklung der Zielge-

sellschaften wird von einer Vielzahl von Risikofaktoren beein-

ha__`( <UQ^fa fmTXQZ4 PUQ MXXSQYQUZQ ?[ZVaZW`a^QZ`cUOWXaZS& PUQ

Marktentwicklung in den Assetklassen, die Auswahl der Anlage-

objekte sowie spezielle Risiken in einzelnen Zielgesellschaften. 

Der Eintritt solcher Risiken kann zu Verlusten auch bei der Invest-

mentgesellschaft und für den Anleger führen.

4CLCE?H <?C /HO?LMCMCIH?H CH (HF;A?H QNK +KQ?NANHA# QNG

6K;HLJIKM NH> QNK 5J?C=B?KNHA OIH 5MKIG# -;L I>?K 9TK-

me aus erneuerbaren oder fossilen Energien. Es besteht 

insbesondere das Risiko, dass die Erlöse der Zielgesellschaften 

aus dem Absatz von Energie geringer ausfallen als kalkuliert. 

Als Ursachen kommen in Betracht: zu geringes Aufkommen an 

JUZP& F[ZZQZQUZ_`^MTXaZS [PQ^ JM__Q^Pa^OTha__& `QOTZU_OTQ

Mängel der Anlagen, Wetterereignisse (z. B. Sturmschäden), 

zu geringe Abnahme durch die Netzbetreiber oder Energieab-

nehmer, Zahlungsunwilligkeit oder Zahlungsunfähigkeit von 

Netzbetreibern oder Energieabnehmern, Lieferengpässe bei der 

Brennstoffversorgung, rechtliche Mängel bei der Sicherung von 

Grundstücksrechten, Wegfall oder Kürzung von Subventionen 

#f( 7( ZMOT PQY 9^ZQaQ^NM^Q 9ZQ^SUQZ ;Q_Q`f$( 9_ WMZZ fa ZUOT`

kalkulierten Steigerungen der Bau-, Wartungs- und Rückbau-

W[_`QZ _[cUQ NQU PQZ :^QYPgZMZfUQ^aZS_W[_`QZ W[YYQZ( 8UQ_

kann zu Verlusten auch bei der Investmentgesellschaft und für 

den Anleger führen.

4CLCE?H <?C /HO?LMCMCIH?H CH /H@K;LMKNEMNK# ?CHL=BFC?SFC=B ;FL

Infrastruktur genutzter Immobilien. Es besteht insbesonde-

re das Risiko, dass die kalkulierten Einnahmen und die für den 

Fall einer Veräußerung kalkulierten Erlöse nicht erzielt werden 

können. Als Ursachen kommen in Betracht: Verzögerte Fertig-

stellung der Infrastruktur-Einrichtungen oder Immobilien, techni-

sche Mängel, Zahlungsunwilligkeit oder Zahlungsunfähigkeit des 

Nutzers, mangelnde Auslastung, Absinken der marktüblichen 
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Konditionen. Es kann zu nicht kalkulierten Kostensteigerungen 

kommen, z. B. für notwendige Erneuerungen und bei der Fremd-

gZMZfUQ^aZS( 8UQ_ WMZZ fa IQ^Xa_`QZ MaOT NQU PQ^ =ZbQ_`YQZ`SQ-

sellschaft und für den Anleger führen.

Risiken bei Investitionen in Beteiligungen an Unterneh-

men. Es erfolgen indirekte Investitionen in Unternehmen, die 

größtenteils nicht börsennotiert sind und sich in einer kritischen 

CTM_Q PQ^ HZ`Q^ZQTYQZ_QZ`cUOWXaZS NQgZPQZ WnZZQZ( 9_ NQ-

stehen insbesondere folgende Risiken: Bei den Unternehmen 

kann es zu Managementproblemen, zu technischen und ande-

ren operativen Problemen kommen. Es besteht das Risiko, dass 

der Wert dieser Unternehmen falsch eingeschätzt wird. Bei einer 

^oOWXmagSQZ C^QU_' [PQ^ ?a^_QZ`cUOWXaZS Ro^ HZ`Q^ZQTYQZ_NQ-

teiligungen können Verluste entstehen. Eine sinkende Verfügbar-

keit von Kreditmitteln oder steigende Kreditzinsen können Kauf 

und Verkauf von Unternehmensbeteiligungen erschweren. Hier-

durch kann es zu Verlusten auch bei der Investmentgesellschaft 

und für den Anleger kommen. 

,K?G>WH;HQC?KNHALKCLCE?H% Es besteht das Risiko, dass Ziel-

SQ_QXX_OTMR`QZ UT^Q IQ^\hUOT`aZSQZ Ma_ 8M^XQTQZ_bQ^`^mSQZ ZUOT`

erfüllen. Dies kann zu Zwangsverwaltung und Zwangsveräuße-

rung der Investitionsobjekte der Zielgesellschaften führen. Aus 

dem Veräußerungserlös bei Verkauf von Objekten durch die 

Zielgesellschaften sind vorrangig die Darlehensmittel zurückzu-

zahlen. Dabei kann die Kreditaufnahme von Zielgesellschaften, 

bspw. bei Spezial-AIF, das Eigenkapital des jeweiligen AIF um 

QUZ AQT^RMOTQ_ oNQ^_`QUSQZ( :^QYPgZMZfUQ^aZS_^U_UWQZ WnZZQZ

zu Verlusten auch bei der Investmentgesellschaft und für den An-

leger führen.

Währungsrisiken. Ein Teil der Investitionen, der Einnahmen der 

Investmentgesellschaft sowie der Kreditaufnahme in Zielgesell-

schaften wird in ausländischen Währungen erfolgen, insbeson-

dere dem US-Dollar. Die Entwicklung der Währungskurse kann 

starken Schwankungen unterliegen, die zu Verlusten auch bei 

der Investmentgesellschaft und für den Anleger führen können.

Auslandsrisiken. Es besteht das Risiko, dass die Rechtsver-

folgung gegenüber ausländischen Vertragspartnern nur unter 

erschwerten Bedingungen oder gar nicht möglich ist. Außerdem 

können Beschränkungen im Kapitalverkehr dazu führen, dass 

Erlöse nicht in das Inland geschafft werden können oder aus-

ländische Beteiligungen unwirtschaftlich werden. Dies kann zu 

Verlusten auch bei der Investmentgesellschaft und für den An-

leger führen.

)IHCMTML$# 8?KMK;AL?K@VFFNHAL$ NH> /HLIFO?HQKCLCE?H% Die 

Investmentgesellschaft trägt das Risiko, dass ihre Vertragspart-

ner, einschließlich der Kapitalverwaltungsgesellschaft (KVG), zah-

lungsunfähig werden oder die abgeschlossenen Verträge nicht 

beanstandungsfrei erfüllen. Es kann zur Insolvenz von Zielge-

sellschaften, der KVG und der Investmentgesellschaft kommen. 

Hierdurch können auch dem Anleger Verluste entstehen. Es 

besteht keine Absicherung der Anleger über ein Einlagensiche-

rungssystem. 

Rechtsänderungs- und Steuerrisiken. Änderungen der 

Rechtsprechung, der Gesetzgebung oder der Verwaltungspra-

dU_ #MaOT UY <UZNXUOW MaR PUQ EQSaXUQ^aZS PQ^ ?M\U`MXYm^W`Q& PM^-

unter die Regulierung der Verwaltung von Investmentvermögen) 

in Deutschland oder einem der Investitionsländer, insbesondere 

Änderungen der Steuergesetze oder der Doppelbesteuerungs-

abkommen zwischen Deutschland und den einzelnen Investiti-

onsländern können zu Verlusten des Anlegers führen. Es besteht 

das Risiko einer abweichenden Beurteilung der steuerlichen 

Verhältnisse durch Finanzbehörden und Gerichte mit negativen 

steuerlichen Auswirkungen. Dem Anleger können hierdurch Ver-

luste entstehen.

Fungibilitätsrisiken. Die Anteile sind nur eingeschränkt handel-

bar. Es ist möglich, dass sie nicht veräußert werden können oder 

dass kein ihrem Wert angemessener Preis erzielt werden kann. 

Dem Anleger können hierdurch Verluste entstehen.

4CLCEI OIH /HM?K?LL?HEIHXCEM?H% Es kann zu Interessenkon-

hUW`QZ UY <UZNXUOW MaR MZPQ^Q b[Z PQ^ ?I; bQ^cMX`Q`Q =ZbQ_`YQZ`-

vermögen kommen. Es können Anreize bestehen, ein anderes 

Investmentvermögen zu bevorzugen. Es kann zu einer Konkur-

renz mit anderen Investmentvermögen bei Investitions- und Des-

investitionsmöglichkeiten kommen. Dies kann zu Verlusten bei 

der Investmentgesellschaft und für den Anleger führen.

Der Anleger geht mit dieser unternehmerischen Beteiligung eine 

langfristige Bindung ein. Er sollte daher bei seiner Anlageent-

scheidung alle in Betracht kommenden Risiken einbeziehen. 

Diese können hier nicht vollständig erläutert werden. Eine aus-

führliche Darstellung der wesentlichen Risiken enthält der Ver-

kaufsprospekt in Abschnitt „Risiken“ (Seiten 17 ff.). 



BVT Concentio Energie & Infrastruktur 

16

Ganz einfach: Die Zeichnung

Der BVT Concentio Energie & Infrastruktur 

ermöglicht Ihnen mit nur einer Zeichnung die 

)?M?CFCANHA ;G (N@<;N ?CH?L >CO?KLCWQC?KM?H

Portfolios von Sachwert- und Unternehmens-

beteiligungen.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer eindeutigen Erklärung widerrufen. Die Frist be-
ginnt nach Erhalt dieser Belehrung auf einem dauerhaften Datenträger, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer Infor-
mationspflichten gemäß Artikel 246b § 2 Absatz 1 in Verbindung mit Artikel 246b § 1 Absatz 1 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist 
zu richten an: BVT Concentio Energie & Infrastruktur GmbH & Co. Geschlossene Investment KG, Neugablonzer Straße 1-11, 93073 Neutraubling.
Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. Sie sind zur Zahlung von Wertersatz für die 
bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf diese Rechtsfolge hingewiesen wurden und 
ausdrücklich zugestimmt haben, dass wir vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung der Gegenleistung beginnen. Besteht eine Verpflich-
tung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf 
dennoch erfüllen müssen. Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig 
erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. 
Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.
Besondere Hinweise
Bei Widerruf dieses Vertrags sind Sie auch an einen mit diesem Vertrag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden, wenn der zusam-
menhängende Vertrag eine Leistung betrifft, die von uns oder einem Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen uns und dem Dritten 
erbracht wird.

Ende der Widerrufsbelehrung

BVT Treuhandgesellschaft mbH, München, hat der BVT Concentio Energie & Infrastruktur GmbH & Co. Geschlossene Investment KG Empfangsvollmacht für etwaige Widerrufserklärungen erteilt. 
Zur Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246b § 2 Abs. 1 in Verbindung mit Artikel 246b § 1 Abs. 1 EGBGB siehe „Informationen für den Verbraucher“.

Empfangsbestätigung

Der Anleger hat erhalten:

# die Informationen für den Verbraucher sowie ein Exemplar des Zeichnungsscheins mit Widerrufsbelehrung,

# den Verkaufsprospekt vom 18.12.2019, darin abgedruckt

? '6,9/(3+:,686(.

? %,7,117*/(-87:,686(. +,6 &3:,782,38.,7,117*/(-8

? $31(.,),+03.93.,3 +,6 &3:,782,38.,7,117*/(-8

# die wesentlichen Anlegerinformationen (Stand: 18.12.2019) 

# ___________________________________________

________________________________ __________________________________________________________________________________________

Datum Anleger:Unterschrift

"

',04,2, #1.(),1 652 $+,140960,251. " %28-51. +,2 &,242,451.3),2,*/40.51.

Vom $+,140960,2,1+,1 auszufüllen:

(" &*/ ),78@80., /0,6208# +(77 +,6 4),3 .,3(338, $31,.,6 -B6 +0, &+,380=<0,693. 5,67A310*/ (3;,7,3+ ;(6 93+ +(77 0*/ +0, $3.(),3 +,7 $31,.,67

anhand des Originals eines gültigen Personalausweises/Reisepasses überprüft habe. 

Eine Kopie (Vorder- und Rückseite) des " Personalausweises " Reisepasses, die mit dem vom Anleger vorgelegten Original 

übereinstimmt, ist diesem Formular beigefügt. (Zutreffendes bitte ankreuzen)

 Nummer des Personalausweises/Reisepasses  Ausstellende Behörde

 Ausstellungsdatum  gültig bis

b) Die unter dieser lit. b abgefragten Angaben sind nur zu machen, falls für den Anleger eine andere Person auftreten sollte (z. B. als Bevoll-

mächtigter):

Für den Anleger auftretende Person " Frau  " Herr

 Vorname, Name, ggf. Geburtsname

 Geburtsort   Geburtsdatum  Staatsangehörigkeit

 Wohnanschrift

Zeichnungsschein
BVT Concentio Energie & Infrastruktur GmbH & Co. 
Geschlossene Investment KG
– Natürliche Personen –

Vermittler/Anschrift für Zustellungen

Anleger " Frau " Herr

Vorname, Name, ggf. Geburtsname  

Geburtsort   Geburtsdatum  Staatsangehörigkeit

Wohnanschrift

E-Mail    Telefon tagsüber  Telefax

Wohnsitz-Finanzamt    Identifikationsnummer

Konto für Auszahlungen (IBAN) BIC Kreditinstitut

Einlage:    EUR ________________________________

Ausgabeaufschlag (5 % der Einlage):                                                                       EUR ________________________________

Ausgabepreis (Einlage zzgl. Ausgabeaufschlag):  EUR ________________________________

Der Anleger wird den Ausgabepreis nach Annahme seiner Vertragserklärung bis spätestens zum Ende des Monats auf das Konto der BVT Con-

centio Energie & Infrastruktur GmbH & Co. Geschlossene Investment KG bei der Commerzbank AG, IBAN DE93 7004 0041 0222 2263 00, 

BIC COBADEFFXXX überweisen.

Wirtschaftlich Berechtigter

" Die Beteiligung erfolgt für eigene Rechnung des Anlegers. Der Anleger handelt nicht im Interesse und/oder für Rechnung eines Dritten.  

" Der Anleger handelt für Rechnung von¹ __________________________________________________________________________________________.

¹ Ggf. sind Kopien des Personalausweises/Reisepasses des/der wirtschaftlich Berechtigten beizufügen. Unmittelbare und mittelbare Beteiligungen von mehr als 25 % sind offenzulegen.

Politisch exponierte Personen, Familienmitglieder, bekanntermaßen nahestehende Personen

" Weder der Anleger noch ggf. der wirtschaftlich Berechtigte, für den der Anleger handelt, ist eine politisch exponierte Person², Familienmitglied einer 

politisch exponierten Person² oder eine einer politisch exponierten Person² bekanntermaßen nahestehende Person.

" Der Anleger bzw. ggf. der wirtschaftlich Berechtigte, für den der Anleger handelt, ist eine politisch exponierte Person², Familienmitglied einer 

politisch exponierten Person² oder eine einer politisch exponierten Person² bekanntermaßen nahestehende Person, und zwar in der Funktion/

Eigenschaft als ______________________________________________________________________________________________________________.

² Politisch exponierte Personen im vorstehenden Sinn sind Personen, die wichtige öffentliche Ämter ausüben oder ausgeübt haben. Bitte wenden Sie sich in Zweifelsfällen an die Investmentge-
sellschaft.

Vertragserklärung

Der Anleger will sich an der BVT Concentio Energie & Infrastruktur GmbH & Co. Geschlossene Investment KG (Investmentgesellschaft) beteiligen. Der 

Anleger bietet hierzu der BVT Treuhandgesellschaft mbH, München, (Treuhandkommanditist) den Abschluss des im Verkaufsprospekt vom 18.12.2019 

abgedruckten Treuhandvertrages über eine Kommanditbeteiligung an der Investmentgesellschaft an. Dem Angebot des Anlegers liegen der Ver-

kaufsprospekt, der Treuhandvertrag, der Gesellschaftsvertrag der Investmentgesellschaft sowie die Anlagebedingungen der Investmentgesellschaft 

zugrunde. Der Anleger bevollmächtigt die Concentio Beteiligungs GmbH, Neutraubling, (persönlich haftender Gesellschafter) hiermit gemäß § 5 Abs. 

2 des Gesellschaftsvertrages der Investmentgesellschaft unwiderruflich zur Abgabe und zum Empfang aller für die Zeichnung und die Ausführung der 

Zeichnung notwendigen Erklärungen. 

Datum _____________________________      Anleger: Unterschrift ________________________________________________________________________"

Nur für BVT: Datum Uhrzeit Kürzel

SE

VE

(Bundeszentralamt für Steuern)

Mindesthöhe der gezeichneten Einlage

Die Mindesthöhe der gezeichneten Einlage beträgt 10.000 €. 

Höhere Einlagen können in Schritten von 1.000 € gezeichnet 

werden.

Ausgabeaufschlag

Auf die gezeichnete Einlage wird ein Ausgabeaufschlag erhoben. 

8Q^ 6a_SMNQMaR_OTXMS NQ`^mS` / " PQ^ SQfQUOTZQ`QZ 9UZXMSQ(

Ausgabepreis

Der Ausgabepreis ist die Summe aus der gezeichneten Einlage 

und dem Ausgabeaufschlag.
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Ganz bequem: Die Investorenbetreuung

Mit dem BVT Concentio Energie & Infrastruktur 

beteiligen Sie sich am Aufbau eines Portfolios 

unterschiedlicher Sachwert- und Unterneh-

mensbeteiligungen. Dabei erhalten Sie jährlich 

HNK ?CH?H 0;BK?L<?KC=BM# >?K /BH?H ?CH? QNL;G-

menfassende Übersicht über die Entwicklung 

des gesamten Portfolios bietet.

Ein Angebot der

BVT Concentio Energie & Infrastruktur

GmbH & Co. Geschlossene Investment KG
Geschlossener inländischer Publikums-AIF nach dem Kapitalanlagegesetzbuch

Jahresbericht

zum 31. Dezember 2020

Der Jahresbericht: Einmal jährlich in kompakter Form als Überblick über 
alle Beteiligungen des BVT Concentio Energie & Infrastruktur.

Beispiel einer steuerlichen Mitteilung.

Dazu erhalten Sie jährlich eine steuerliche Mitteilung zu Ihrer Be-

teiligung. Da Sie in der Regel zum Zeitpunkt der Mitteilung des 

steuerlichen Ergebnisses Ihre Steuererklärung bereits eingereicht 

haben, besteht für Sie kein Handlungsbedarf: Die Ergebnisse 

cQ^PQZ =T^QY J[TZ_U`fgZMZfMY` b[Z 6Y`_ cQSQZ YU`SQ`QUX` aZP

Sie erhalten automatisch einen geänderten Steuerbescheid.

Fondsgesellschaft 

Mitteilung über die Höhe des steuerlichen Ergebnisses für das Jahr 20XX

7Q`^UQN_`m``QZgZMZfMY`4 Aa_`Q^_`MP`5 F`QaQ^ZaYYQ^ +,-)./0)123+*

Ihre Beteiligung in Höhe von € XX.000

Sehr geehrte,

unter Bezugnahme auf die beim Finanzamt eingereichte Steuererklärung 20XX der oben genannten Gesellschaft teilen wir Ihnen 

mit, dass für den von Ihnen gezeichneten Anteil beim Finanzamt Musterstadt unter der Steuernummer 123/456/78910 folgende 

Daten erklärt wurden:

Betrag in € Zeile Anlage

Einkünfte am Gewerbebetrieb 1.336,66 27 G

Kapitalertragssteuer 1393,88 54 KAP

Solidaritätszuschlag 21,66 55 KAP

Betrag in € Zeile Anlage

anrechenbarer Zinsabschlag 43,42 15 G

anrechenbarer Solidaritätszuschlag 104,20 16 G

8UQ_Q 8M`QZ cQ^PQZ ZMOT :Q_`_`QXXaZS Pa^OT PM_ 7Q`^UQN_gZMZfMY` MZ =T^ J[TZ_U`fgZMZfMY` cQU`Q^SQXQU`Q`( G^[`fPQY NU``QZ cU^ FUQ

PUQ_Q AU``QUXaZS MZ =T^QZ F`QaQ^NQ^M`Q^ [PQ^ MZ =T^ J[TZ_U`fgZMZfMY` cQU`Q^faXQU`QZ& PM PUQ IQ^MZXMSaZS _QU`QZ_ PQ_ 7Q`^UQN_gZMZf-

amtes einige Zeit dauern kann. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen
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Diese Werbemitteilung enthält ausschließlich Kurzinformationen zu dem Beteiligungsangebot. Die für eine Anlageentscheidung 
maßgebliche Beschreibung der Risiken und sonstiger wesentlicher Einzelheiten erfolgt im Verkaufsprospekt sowie in den  
wesentlichen Anlegerinformationen und Jahresberichten. Diese Unterlagen erhalten Sie – jeweils in deutscher Sprache und  
kostenlos – in Papierform von Ihrem Anlageberater oder von der derigo GmbH & Co. KG, Rosenheimer Straße 141 h,  
81671 München, sowie in elektronischer Form unter www.derigo.de.

Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte in deutscher Sprache ist unter https://www.derigo.de/Anlegerrechte verfügbar.

Wertentwicklungen früherer Beteiligungsangebote sowie Prognosen sind keine verlässlichen Indikatoren für die künftige Wert-
entwicklung des hier vorgestellten Beteiligungsangebots BVT Concentio Energie & Infrastruktur.

Wertschwankungen (Volatilität)

Die Anteile an der Investmentgesellschaft weisen aufgrund der vorgesehenen Zusammensetzung des Investmentvermögens 
und der Abhängigkeit von der Marktentwicklung sowie den bei der Verwaltung verwendeten Techniken eine erhöhte Volatilität 
auf. Das bedeutet, dass der Wert der Anteile auch innerhalb kurzer Zeiträume erheblichen Schwankungen nach oben und nach 
unten unterworfen sein kann.

Die Bilder in dieser Werbemitteilung sind beispielhaft und zeigen keine geplanten Investitionen des BVT Concentio Energie & 
Infrastruktur.

WKN: A2PV6K
ISIN: DE000A2PV6K5

Stand: Dezember 2019

Sie investieren – wir sponsern!

Mit einer Beteiligung am BVT Concentio Energie & Infrastruktur sichern Sie sich die Renditechancen einer Investition in Sachwert- 

und Unternehmensbeteiligungen und entscheiden sich bewusst für ein nachhaltiges Investment. Als Assetmanager möchten wir das 

T[Z[^UQ^QZ aZP _\[Z_Q^Z _QU`QZ_ PQ^US[ PQZ ;QSQZcQ^` b[Z *&+ " =T^Q^ LQUOTZaZS__aYYQ Ro^ MW`UbQZ ?XUYM_OTa`f UZ 8Qa`_OTXMZP4

PLANT-MY-TREE führt als Unternehmen Aufforstungsprojekte auf hauptsächlich eigenen Flächen in Deutschland durch, die zuvor 

anderweitig genutzt wurden. Im Vorfeld arbeiten sie dabei mit den lokalen Forstbehörden zusammen. Geplant sind Projekt-Laufzeiten 

von mindestens 99 Jahren, in denen keine Abholzung oder wirtschaftliche Nutzung erfolgen soll. Ziel ist die langfristige CO2-Kompen-

sierung und damit der nachhaltige Umwelt- und Klimaschutz. 

>Q +*(*** 9HE LQUOTZaZS__aYYQ WMZZ _[YU` QUZ 7MaY SQ\hMZf` cQ^PQZ( AU` QUZQY ChMZfW[_`QZNQU`^MS Ro^ /* 7maYQ SQTQZ cU^ UZ

I[^XQU_`aZS( 7U_XMZS TM` C@6BG'AK'GE99 cQU` oNQ^ +/*(*** 7maYQ SQ\hMZf`( AQT^ =ZR[^YM`U[Z4 ccc(\XMZ`'Ye'`^QQ(PQ

BVT Unternehmensgruppe

ID-Nr. 1986559





Kapitalverwaltungsgesellschaft

derigo GmbH & Co. KG
Rosenheimer Straße 141 h

81671 München

Telefon: +49 89 5480 660-0
GQXQRMd4 %.3 23 /.2* 00*'+*

E-Mail: info@derigo.de
Internet: www.derigo.de

Mehr erfahren
www.derigo.de


